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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

NSC Watzenborn-Stbg. : TSV 1907 Allendorf/Lda 
Samstag, 24.09.2022, 18:30 Uhr

Harnisch tütet den Sieg für den NSC Watzenborn-Stbg. ein

Im Spiel der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte traf der NSC Watzenborn-Stbg. am Samstag, den 24.
September im 1. Saisonspiel auf den TSV 1907 Allendorf/Lda. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:
2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:11 zeigt, wie klar es letztlich war.

Den Start machten die Doppel. Moritz / Grötzsch holten mit einem 3:1 gegen Grohmann /
Krupenkow den ersten Punkt für ihr Team. Eine umkämpfte Niederlage gab es wiederum für
Harnisch / Kirchherr beim 2:3 gegen Grohmann / Welt. Hartmann / Armbrüster konnten im Spiel
gegen Preis / Haupt indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier
Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Fabian Moritz überzeugte im Einzel gegen Oliver Welt, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Stefan
Harnisch das Match, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als großer Außenseiter
gestartet war, mit 1:3 gegen Marco Grohmann abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen langen Atem
hatten die Spieler im zweiten Satz, der erst nach 44 Ballwechseln endete. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim Erfolg von Torsten
Kirchherr gegen Manfred Krupenkow konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Jan Hartmann hatte seinen
Gegner Nico Grohmann beim klaren 11:7, 11:8, 11:9 recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit nur
einem Satzverlust ging derweil Jakob Armbrüster gegen Sebastian Haupt durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des ersten Satzes, der mit
11:0 für Armbrüster endete. Genügend spielerische Mittel hatte derweil Dennis Grötzsch letztlich
parat, um Maximilian Preis zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des NSC Watzenborn-Stbg. und TSV 1907 Allendorf
/Lda. Mit nur einem Satzverlust ging Fabian Moritz gegen Marco Grohmann durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Recht kurzen Prozess machte Stefan Harnisch beim 3:0 mit
Oliver Welt. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der NSC Watzenborn-Stbg. nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV 1907 Allendorf/Lda nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 2:4 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Buchonia 1912 Flieden (NSC
Watzenborn-Stbg.) bzw. gegen den Sportclub Niestetal (TSV 1907 Allendorf/Lda).

 Statistik:
 NSC Watzenborn-Stbg.

Doppel: Moritz / Grötzsch 1:0, Harnisch / Kirchherr 0:1, Hartmann / Armbrüster 1:0 
Einzel: F. Moritz 2:0, S. Harnisch 1:1, T. Kirchherr 1:0, J. Hartmann 1:0, J. Armbrüster 1:0, D.
Grötzsch 1:0 

 TSV 1907 Allendorf/Lda
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Doppel: Grohmann / Welt 1:0, Grohmann / Krupenkow 0:1, Preis / Haupt 0:1 
Einzel: M. Grohmann 1:1, O. Welt 0:2, N. Grohmann 0:1, M. Krupenkow 0:1, M. Preis 0:1, S. Haupt 0:
1


